
 
Mit Madrigalen in den Frühling 
Der Chor Inselmut singt das Konzert "Tiere, Triebe, Leute, Liebe" 
 
Bei seinem Frühjahrskonzert wird der Chor Inselmut stimmungsvolle  
Vokalmusik aus der Renaissance und dem Barock singen.  
 
Keine andere Jahreszeit lässt auch die Gefühlswelt in dieser Weise erblühen wie 
der Frühling. Lang ersehnte Wärme, prächtige Farben und Düfte bereichern die 
Welt; die Tage werden länger und heller und die Menschen sind erfüllt von 
diesem prallen Glück. Passend zu diesem Lebensgefühl beschreiben die Lieder 
aus dem 15. und 16. Jahrhundert oft die sehnsuchtsvolle Liebe und Sinnlichkeit, 
schwärmerische Hingabe und unerfüllte, leidvolle Liebe. Die Texte geben mit 
mit ihren herrlichen Umschreibungen den eigentlichen Inhalt oft nicht auf den 
ersten Blick zu erkennen. Ob nun tatsächlich ein Vogel oder aber die Angebetete 
besungen wird,  bleibt der Phantasie der Zuhörer überlassen. 
Die Musik dieser Zeit hat keinesfalls ihren Reiz verloren; viele bekannte Vokal-
ensembles wie die King Singers, Amarcord oder Singer Pur widmen sich dieser 
Materie gerne und mit Leidenschaft. 
 
Der Chor Inselmut singt das Konzert a cappella. Die Komponisten der 
deutschen, englischen und italienischen Lieder und Madrigalen dieses Abends 
sind unter anderem Thomas Morley, Orlando di Lasso, John Dowland, Hans Leo 
Hassler, Michael Praetorius und Josquin Deprez. Die Texte werden zum 
besseren Verständnis kurz beschrieben. 
 
Gerhard Polifka aus Würzburg, mit dem der Chor Inselmut seit einem Jahr 
intensiv und mit Begeisterung probt, hat die musikalische Leitung inne. Bereits 
im November 2016 konnte der Chor erstmals mit ihm das Programm "Welt, gute 
Nacht" mit Werken aus dem Altbachischen Archiv aufführen. 
 
Für die Frühjahrskonzerte wird der Chor in kunsthistorisch interessanten 
Räumen zu Gast sein.  
Am Samstag, den 6. Mai singt Inselmut um 20 Uhr in der Kulturkirche 
Unterschüpf, die teilweise im 13. Jahrhundert erbaut wurde. 
Am Sonntag den 7. Mai wird das Konzert um 19 Uhr im Gesellenhaus von 
Königshofen, das mit seiner gewölbten Holzkassettendecke beeindruckt, 
aufgeführt.  
Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor Beginn. 
Der Eintritt zu den ca. 60minütigen Konzerten ist frei, Spenden sind 
willkommen. 
 

Weitere Infos unter Tel. 09343/65035 und www.inselmut.de  
 


